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Knallharte Fakten zu 5G erwarten Sie in diesem Auszug der Kla.TV-Konferenz: Der ehemalige Funktechniker Uli Weiner und Joschua Sasek nehmen jeder auf seine Art, Fakten zur 5. Mobilfunkgeneration unter die Lupe. Uli Weiner in hochkomprimierter Form einer Info-Giganten-Show, Joschua Sasek satirisch verpackt in einer neuen Ausgabe von „Eindeutig – Zweideutig“. Sehen Sie selbst: Kla.TV bietet 5G-Aufklärung für jeden Geschmack!
Der Weg zum Sieg (Regina Olfert & Ruth Sasek mit Tanzteam)

Wo seid ihr, wer kommt mit mir, kommt mit mir bis hin zum Sieg? Wer geht mit mir den Weg, geht mit mir den Weg zum Sieg? Den Weg zum Sieg!

Ihr seid hier, ihr kommt mit mir, kommt mit mir bis hin zum Sieg! Sind da noch mehr, die mit uns gehen, mit uns gehen den Weg zum Sieg? Den Weg zum Sieg!

Der Weg zum Sieg, liegt hier vor mir. Der Weg zum Sieg, geht nur mit Dir. Der Weg zum Sieg, er ist in dir. Der Weg zum Sieg, der sind wir!   


Infogigant „Mobilfunk/5G: Die Gefahren sind gigantisch!“ (Uli Weiner)

Clip: Des Büchermachens ist kein Ende. Gierige Machteliten, verborgene Verschwörungen, geheime Pläne – dies sind nicht nur spannende Krimi-Romane, sondern hier wird aktuelles Weltgeschehen aufgedeckt von Informanten oberster Klasse! Mutigste Menschen decken Missstände unerschrocken auf, ohne Rücksicht auf eigene Verluste und ohne Furcht – es sind die Helden dieser Zeit! Doch: Woher soll das Volk nur die Zeit nehmen, all diese Bücher zu lesen? Woher sollen all die betroffenen Menschen die Zeit nehmen, lange Vorträge anzuhören – es sind Hunderte! Wo soll das unterdrückte Volk die Zeit finden, da sie doch alle im Hamsterrad überlanger Arbeitszeiten um ihre Existenz kämpfen müssen? Und wie soll die überarbeitete Volksmasse die letzte verbleibende Erholungszeit mit negativen Nachrichten und schwer verdaulichen Themen verbringen, ohne dabei noch ganz den Mut zu verlieren? Doch wenn das Volk nicht informiert wird, wenn das Volk nicht Bescheid weiß und allumfänglich aufgeklärt wird, ändert sich auch in 1.000 Jahren nichts! Die moderne Sklaverei wird nicht aufhören, sie wird sich verstärken! Die Abgaben werden immer noch höher und die Eliten noch dreister. Ja, sie erlauben sich schlichtweg alles, bis hin zu den brutalsten Völkermorden. Was ist hier nur die Lösung? Wie kommen all diese existenziell wichtigen Informationen ans Volk? Und wie ertrinken sie nicht in dieser Flut? Ivo Sasek, der mit seinen TV-Kanälen bereits Millionen bewegt, schafft eine Lösung! Er startet ein neues Sendeformat auf Kla.TV, eine Unterhaltungssendung und sucht darin die Info-Giganten! Buchautoren, Referenten, Aufklärer jeder Art werden auf die Probe gestellt: Welcher Informant schafft es, eine umfangreiche Thematik, für die das Volk viele Stunden Zeit opfern müsste, in nur EINER Minute zusammenzufassen? Wer dies schafft, wird zum Info-Giganten gekürt!

Ruth:
Wir sind alle da mitbetroffen. Wir kennen es: 5G.
Und diese Visionierungskonferenz hat etwas Besonderes an sich. Diese Visionierungskonferenz bringt heute hier zu diesem Thema einen zweiten Infogiganten auf die Bühne. Wir haben heute einen zweiten Infogiganten und zwar ist es eine Person, Dieser Referent, dieser Infogigant, er ist Kommunikationselektroniker mit Fachausrichtung Funktechnik und Unternehmerberater für Telekommunikation. Also, alles klar? Ein Fachmann. Aber diese Person hatte im Jahr 2002 immer mehr Konzentrationsstörungen, immer mehr Schwindelanfälle, immer mehr Herz-Rhythmusstörungen und Sehstörungen und brach zusammen. Seitdem wohnt diese Person im Wald. Also, es ist niemand anderes, der heute als Infogigant auftritt, als Uli Weiner.
Hey, Uli, hey! Kriegst gleich das Mikro. Uli, super, dass du hier bist. Das freut mich riesig. Alle, ich denke, vermutlich kennen dich alle. Du bist doch, würde ich sagen, einer der bekanntesten Aufklärer in diesem Gebiet. Und mich freut es riesig, dass du da bist. Es kostet dich einen Preis, hier unter dieser Strahlung zu sein. Aber du sagst, die Zeit braucht es, du musst kommen.
Uli Weiner:
Ich würd´ sagen, Gott die Ehre, dass ich da sein darf. Ich hatte noch eine Stunde Aufenthalt an der Grenze. Ich durfte noch die ganzen Grenzer über 5G aufklären. Das war ziemlich gut. (Publikum lacht und klatscht.) Also, aber lieber so, lieber so als damals 2008 mit dem Verunfallten, wo wir mit Dr. Scheiner kamen und verunfallt sind. Das war nicht so schön. Also lieber an der Grenze aufklären. Nutzt jede Gelegenheit. Ich bring euch jetzt bisschen wieder auf den neuesten Stand. Aber wenn ich die ganzen Kinder sehe, gell, da freue ich mich mega, mega, mega, was hier passiert ist seit 2008, seit ich hier gesprochen habe. Und ich muss einfach sagen, die ganzen Menschen, die damals wirklich gehört haben, ihre Dinger wegzulassen, ihre Schnurlostelefone, ihre WLAN´s, ihre Handys. All der Segen ist jetzt zu sehen. Ihr habt es geschafft, auch die Kinder damals sind heute Jugendliche oder schon erwachsen. Und ihr habt es geschafft, zu zeigen, dass es ohne diese Geräte geht. Und macht weiter so! Ihr braucht die Kraft, sonst könntet ihr diese Arbeit nicht machen. Schützt euch und macht weiter!
Ruth:
Sehr gut. Sehr schön, Uli. Okay? Also, du stellst dich dieser Herausforderung? Wie gesagt, ist auch noch ein Spiel mit der Zeit, gell, Uli? Das machen wir, das probieren wir. Die Jury schaut zu und du probierst, zum Schnellredner zu werden.
Uli: Ich Probier´s.
Ruth: Aber wir wollen vor allem die Message rüber kriegen. Wir müssen hören, informativ, was das alles ist. Okay, Uli.
Uli: Okay, ihr werdet die Schnellhörer, gell? Also, gut die Ohren spitzen. Gut. Es geht los. Punkt 1.

Säule 1:
Was versteht man unter Mobilfunk und wo verstecken sich dessen allverwandte Technologien?

Uli Weiner:
Wenn man an Mobilfunk denkt, stellt man sich große Funktürme vor und eventuell noch ein Smartphone. Es gibt aber eine Vielzahl versteckter Anlagen z.B. an Straßenlampen, in Kirchtürmen, in Bäumen usw. Viel problematischer und am wenigsten im Bewusstsein sind aber die versteckten Geräte in den Haushalts und Büros, welche 24 Stunden am Tag senden und auf die kurze Entfernung eine sehr hohe Strahlungsbelastung darstellen. Entscheidend ist immer, was beim Menschen ankommt, und nicht, was ein Sender für eine Leistung hat. So stellen das WLAN, die DECT- Schnurlostelefone die höchste Strahlenbelastung in den meisten Haushalten dar. ACHTUNG! Diese Geräte sind Dauerstrahler! Dicht gefolgt vom Smartphone mit ständiger Datenverbindung. Weiter dabei sind Geräte mit Bluetooth und eingebautem WLAN z.B. in Fernsehern, Soundsystemen, an Waschmaschinen, Kühlschränken, Kaffeemaschinen, Druckern, Babyphones usw. Aber auch moderne Autos haben diese eingebauten Sender, welche unbedingt abgeschaltet werden müssen. Wer die Welt verbessern will, der fange bei sich im eigenen Haus an und schmeiße diese „Funktürme“ raus!

Ruth: Uli, in der Kürze liegt die Würze. Also raus mit den „Funktürmen“ im eigenen Haus! Das können wir! Das können wir unternehmen. Ich glaub, dort starten wir.
Uli: Ja, das habt ihr schon gemacht. Viele haben das schon gemacht.
Ruth: Ja, sehr gut. Komm, wir gehen in die 2. Säule rein.
Uli: Okay.

Säule 2: 
Welche gesundheitlichen Schäden können durch Mobilfunk entstehen?

Uli Weiner:
Der Organismus des Menschen basiert auf vielen elektrischen und elektromagnetischen Regel- und Steuerprozessen. Dadurch ist er sehr anfällig für dauernde Funkbelastung von außen. So sagen führende Forscher: ,,Den Elektromagnetismus verstehen heißt das Leben verstehen.“
Erste Frühwarnungen des Körpers, die gerne als Befindlichkeitsstörung verharmlost werden, sind:
Kopfschmerzen
Schlafstörungen
Erschöpfung
Gelenkschmerzen
Schwindel
Hoher Blutdruck
Appetitlosigkeit,
Konzentrationsstörungen,
Gleichgewichtsstörungen,
Übelkeit
Blutdruckentgleisungen,
Muskel-,
Rücken-
und Nervenschmerzen
Heißhunger
Wenn diesem Frühwarnsystem des Körpers nicht nachgegangen wird, kommt es zu nachhaltigen Folgen:
Übersäuerung
Bildung freier Radikale
Schwächung der Mitochondrien
Rote Blutkörperchen verkleben
Kalziumausstoß aus den Zellen
Öffnung der Bluthirnschranke
Störung des zentralen Nervensystems
Energieverlust,
Allergien,
Nahrungsmittelunverträglichkeiten
Diabetes
Beschleunigter Herzschlag
Herzrhythmusstörungen
Verminderte Sehleistung
Tinnitus
Depressionen
Burnout
Allergien,
Elektrosensibilität
Massive Endschädigung: 
Zerstörung der Zellen
DNA-Brüche
Thrombosegefahr
Herzinfarkt
Schlaganfälle
Alzheimer
Demenz
Gehirntumor
Krebs
Es gibt keine andere Umweltbelastung, welche 24 Stunden am Tag fast flächendeckend auf Menschen einwirkt und den größten Schaden an der Volksgesundheit verursacht. Dem zum Trotz behauptet die Politik und die Mobilfunkindustrie, es wäre ungefährlich. [Applaus]

Ruth: Uli, Du hast ein großes Anliegen für Kinder? 
Uli Weiner: Absolut! Die Kinder stehen an erster Stelle.
Ruth: Die nächste Frage geht um das: Auswirkungen des Mobilfunks auf die Kinder. Kinder, hört gut zu!
Uli Weiner: Alle zuhören! Die Erwachsenen müssen mitlernen, aber die Kinder, ihr hört auch mit! Okay.

Säule 3: 
Welche Auswirkungen hat der Mobilfunk auf Kinder?

Uli Weiner:
Kinder werden von Beginn an im Mutterleib bestrahlt. Bei vielen Schwangeren rebelliert das Kind, wenn mit dem Smartphone telefoniert oder wenn mit eingeschaltetem mobilen Internet nahe am Bauch gearbeitet wird. Eine dänische Studie mit 13.000 Kindern besagt: „…, dass bei regelmäßigen Handytelefonaten von Schwangeren das Risiko um 50 % steigt, dass sich ihre Kinder zu Hyperaktivität entwickeln. Benutzen die Kinder selbst das Handy vor dem siebten Lebensjahr, steigt das Risiko gar auf 80 %.“
Als Erstsymptome sind bei Kindern besonders häufig zu beobachten:
Schreibabys
Lernschwäche
Konzentrations-,
Rechtschreib- und Leseschwäche
Wortfindungsstörungen
Aggression/Depression
ADHS/ADS
Diabetes
Dauermüdigkeit/Antriebslosigkeit
Nasenbluten
Burnout

Ernsthafte Folgen:
Entwicklungsstörungen
Wachstumsstillstand
Gefahr einer Internet-, Spiel- und Smartphone-Sucht
Schlaganfälle
Tumore
Leukämie
Krebs
Das Heimtückische ist: Die Beschwerden treten schleichend auf und sind später nicht umkehrbar!

Eine schwedische Studie zeigt ein 500% erhöhtes Risiko, an einem Gehirntumor zu erkranken, wenn vor dem 20. Lebensjahr eine Handy benutzt wird.

Selbst die deutsche Telekom warnt in aktuellen Bedienungsanleitungen, keine ihrer WLAN Router sind in Kinder- und Schlafzimmer zu betreiben. Frankreich hat jetzt ein Handy-Verbot in allen Schulen eingeführt.
(Könnt Ihr überhaupt so schnell hören?)

Ruth: Uli, es ist einfach gigantisch, was du da sagst. Und ich habe den Eindruck, ich würde Dir von KLA.TV her die Bewilligung geben, dass du es etwas langsamer machen darfst. Denn wir müssen das doch hören. Aber wir haben gesehen: Der kann´s!
Uli Weiner: Also, dann habe ich den Freibrief, den nächsten Punkt zu überziehen?
Ruth: Du hast den Freibrief. Den hast du. Bitte, Wir müssen diese Infos... doch hören, die müssen „rein“.
Uli: Ok.

Säule 4:    
Schützen uns die Mobilfunkgrenzwerte vor Gesundheitsschäden?

Uli Weiner:
Die Strahlenkommission veröffentlichte Ende 1991 das Ergebnis einer durch die Deutsche Telekom finanzierten Studie. Es wurde der Kalziumausstoß einzelner Zellkulturen nachgewiesen, was eine Vorstufe von Krebs ist.
Die ersten digitalen Funknetze 2G standen schon im Aufbau, und mit diesem Ergebnis hätte man sofort den Netzausbau stoppen müssen. Die Mobilfunkindustrie hatte ein großes Problem und überlegte sich eine List, eine so genannte „Softwareänderung“. Dazu gründet sie den Verein mit dem Namen „Internationale Kommission für den Schutz vor nichtionisierender Strahlung“ im eingetragenen Vereinsregister München. Dieser wurde mit industriefreundlichen Physikern und Technikern besetzt und bestimmt selbst, wer dort Mitglied werden kann.
Obwohl dieser den gleichen Rechtsstatus wie ein Sport-, Kleingärtner- oder Trachtenverein hat, wurde er in die Gebäude des Bundesamtes für Strahlenschutz installiert. Dieses Gremium beschließt eine Grenzwertempfehlung, welche rein auf eine Hitzentwicklung basiert und schließt jegliche biologische Schäden, die schon seit 1932 bekannt sind, aus. Der Grenzwert basiert auf einen Zeitraum von 30 Minuten und es wurde nur getestet, ob ein Leichengewebe sich erwärmt.
Wir sind aber lebendige Wesen und werden 24 Std und das 365 Tage im Jahr bestrahlt.
Jetzt musste noch ein Weg gefunden werden, diese Empfehlungen in ein Gesetz zu bringen. Dazu wurde eine bis dahin recht unbekannte Physikerin [Foto von Frau A. Merkel wird eingeblendet] in das neue Ministerium für „Umwelt und Reaktorsicherheit“ eingesetzt. Durch sie wurde ein Gesetz verabschiedet, welches die Bevölkerung ausschließlich vor Hitze durch den Mobilfunk schützt. Alle biologischen Auswirkungen, bis hin zu Krebs, wurden nicht berücksichtigt.
Das entspricht demselben Muster, als wenn jemand mit einem Thermometer neben einem Atomkraftwerk steht und sagt: „Die Temperatur hier ist nur 1° C wärmer, also ist die radioaktive Strahlung ungefährlich.“
Da Handys und Smartphones sogar diesen extrem hohen Wert überschreiten, wurden portable Anlagen von dieser Regelung generell ausgenommen. So gelten für Schnurlostelefone, WLAN-Router keine Grenzwerte.
Das ist der grösste Betrug aller Zeiten zum Schaden der ganzen Bevölkerung und ein Fall für die Staatsanwaltschaften.

Ruth: Super! Uli, das ist ein Fall für die Staatsanwaltschaft. Oh Mann, was du da reinpackst! Das sind Realitäten, gell? Die muss man sich eigentlich auf der Zungen zergehen lassen. Und du sagst, was da von Grenzwerten. Ist das jetzt von Deutschland- und wir sind jetzt hier in der Schweiz- hast du da auch was?
Uli: Ja, also interessant war, man hat es geschafft, diese „Internationale Kommission zum Schutz vor nichtionisierender Strahlung“, die hat sich überall in die Regierungen reingedrückt- auch in die Schweiz, auch nach Österreich, auch nach Italien. Also überall wird dieser Grenzwert verwendet, mit Abweichungen im einzelnen Land.
Ruth: Okay.
Uli: Also das Basis… also die Industrie hat es geschafft, das nicht nur lokal in Deutschland zu machen sondern wirklich weltweit diese Empfehlung, die rein auf Hitze basiert, auszuweiten.
Ruth: Okay. Und wenn wir das, was wir heute Morgen gehört haben, ich sag´ mal diese eine Welt, diese Nimrod-Gruppe, müssen wir sagen- logisch, muss es überall sein. Weil das ist ja, eben, wie wir das jetzt heute Morgen gehört haben, ein Plan ist, muss es immer überall sein.
Uli: Also ganz klar.
Ruth: Sehr gut. Aber wir erwarten, dass es auch überall solche hat, die dagegen aufstehen, wie du.
Uli: Unbedingt, also wir hatten auch noch so viel. Danke auch für alle die da sind und mithören! Geht raus… aber wir reden nachher noch darüber. Okay.
Ruth: Okay, gut Uli. Komm Uli, in die nächste Runde!

Uli: Ja, in die nächste Runde!

Säule 5:
Warum Elektrosensibilität nicht psychisch bedingt ist?

Uli Weiner:
Die Bundesregierung und ihre unterstellten Behörden streiten bis heute einen Zusammenhang zwischen Mobilfunk und Elektrosensibilität ab, aktuell in der deutschen Bundestagsdrucksache vom 30.11. 2018. Dies entspricht nicht dem Stand der Wissenschaft und nicht der Erfahrungspraxis der Ärzte. Ärzte übergaben bereits 2002  750 Erfahrungsberichte von Elektrosensiblen an das Bundesamt für Strahlenschutz. Ein paar Jahre später weitere 1500 gut dokumentierte Fälle. Keiner dieser Fälle wurde überprüft.
Ein Doppelblindversuch mit Decktelefonen zeigt, wie sich die Herztätigkeit bei Elektrosensiblen während einer Bestrahlung verändert und bei anderen Menschen nicht. Das Gleiche bestätigen Messungen der Hirnströme.
Ein sehr einstiegiger einschlägiger Versuch wurde mit elektrosensiblen Personen durchgeführt, welche durch eine Bestrahlung Bluthochdruck bekommen. Man hat sie mit verbundenen Augen in einem Auto mitfahren lassen und die Funkbelastung und den Blutdruck zeitgleich gemessen. Das Ergebnis war so beeindruckend und übereinstimmend, das der begleitende Amtsarzt eines Gesundheitsamtes diesen Versuch nach kurzer Zeit mit den Worten: “Das Ergebnis ist eindeutig, wir belasten die betroffenen Personen nicht weiter“ abgebrochen hat. So gibt es noch weitere viele Beispiele. Besonders beeindruckend finde ich den Versuch mit den Lamas. Auch bei diesen verändert sich die Herztätigkeit in Abhängigkeit mit der Funkstrahlung und die können sich wirklich nichts einbilden.
All diese Symptome gehen wieder weg, wenn die Menschen die Strahlung verlassen. In funkfreien Gebieten sind Elektrosensible gesund und wieder voll arbeitsfähig. Somit ist die Elektrosensibilität ein Frühwarnsystem des Körpers und nicht der Psyche. Nehmen wir besser diese Personen ernst, denn sie sind das Frühwarnsystem unseres Mikrowellenzeitalters.

Ruth: Jawohl… Da soll einer sagen, es gibt noch keine Studien und keine Beweise! Wir selber sind die Beweise. Wir selber sind die Studie. Das ist krass, nicht wahr? Tiere, Menschen- wir reagieren darauf. Wenn das nicht Studien sind.
Uli: Also, wenn das nicht reicht, weiß ich‘s bald auch nicht mehr…
Ruth: Ja. Wirklich…Sehr gut.
Uli: Ja.
Ruth: Sehr gut. - Uli, magst Du noch?
Uli: Ich kann noch. Ich bin jetzt grad bisschen so...
Ruth: Wir auch! Gut, nächste (Runde).

Säule 6:
Was ist gefährlicher, der digitale Mobilfunk oder die Radioaktivität??

Uli Weiner:
Durch viele Studien ist heute bewiesen, dass Radioaktivität Leukämie und Krebs verursacht. Es wurde auch in mehreren Studien untersucht, ob Mobilfunkstrahlung in der Lage ist, die Zellkerne zu spalten, wie es eben die radioaktive Strahlung verursacht.
In einer großangelegten EU-Studie wurde dies durch Prof. Adlkofer innerhalb des Reflexprojektes nachgewiesen. Handystrahlung ist in der Lage, den Zellkern aufzubrechen und Erbgutschäden zu verursachen.
Bei Bauerhöfen in der Nähe von Sendeanlagen zeigt sich bereits die Fehlentwicklung von Tieren in Form von Missbildungen, Frühgeburten, Unfruchtbarkeiten usw.
Bei einem Urteil des italienischen Gerichts in Brescia wurde der klare Zusammenhang zwischen einem Gehirntumor und einer Handy- und Schnurlostelefonnutzung festgestellt.
Die Begründung ist äußerst interessant und lesenswert. So stellt der Gerichtsgutachter fest, dass die Gefahr, einen Gehirntumor durch eine Mobiltelefonnutzung zu bekommen, höher ist als das Risiko durch die Atombombenabwürfe in Hiroshima und Nagasaki.
Prof. Karl Hecht von der Charité Berlin kommt nach der Auswertung hunderter Studien und eigener Forschungsarbeiten zu dem Schluss: „Mobilfunk ist langfristig ebenso gefährlich wie die radioaktive Strahlung“.

Uli: Zu schnell, sagt mein Ohr, ein bisschen.
Ruth: Du darfst dir Zeit nehmen. Ich habe da Beziehungen zur Jury. Es ist extrem wichtig, was du sagst. Also wenn man nur denkt, Uli, wenn du sagst, Mobilfunk ist genauso gefährlich wie Atomkraft. Wenn ich mir das vorstelle, also, ich würde Amok laufen, wenn ich  in meinem Garten ein Atomkraftwerk habe. Aber im Haus und überall habe ich es. Das muss man einfach wissen.
Uli: Noch schlimmer, viele tragen ihr Atomkraftwerk am Mann oder an der Frau, und wenn sie nach Hause kommen, haben sie WLAN-Router, Schnurlostelefone, all das sind im Prinzip Atomkraftwerke. Mit einem feinen Unterschied. Wenn ich diese Geräte ausschalte, sind sie aus. Den Atommüll kann man bis heute nicht entsorgen. Das ist der einzige entscheidende Vorteil.
Ruth: Sehr gut. Jawohl, das ist es. Das sind extrem wichtige Infos. Danke, Uli! Bring uns noch mehr.
Uli: Könnt ihr so schnell hören? Geht es? Okay, also, machen wir noch eine Runde.
Ruth: Wir machen das nächste.  

Säule 7:    
Ist der Staat und seine Behörden neutral?

Uli Weiner:
Auf den ersten Blick denkt man immer, die Behörden des Staates sind neutral und gegenseitig unabhängig. Zudem haben sie immer das Wohl der Bürger im Sinn. Beim Blick auf den Mobilfunk wird aber schnell deutlich, dass der Staat in Form der BRD direkt bei der Telekom beteiligt und damit selber Mobilfunknetze wie GSM, UMTS und LTE betreibt. Dazu noch unzählige WLAN-Hotspots und ein flächendeckendes Mobilfunknetz im Tetra-Standard für die Behörden und Organisationen  mit Sicherheitsaufgaben. Und ebenso bei der Deutschen Bahn ein eben ein GMSR-Netz für die Züge und Anlagen für das schnelle mobile Internet. Ebenso unterstehen ihm die Gesundheitsämter, welche die Mobilfunkschäden nicht untersuchen dürfen, das Baurecht, welches grosszügige Ausnahmegenehmigungen zum Bau von Sendeanlagen gibt, die Bundesnetzagentur, welches die Lizenzen versteigern, und das Bundesamt für Strahlenschutz. Die deutsche Sprache ist hier sehr klar: Es heisst „Bundesamt für Strahlenschutz“ und nicht „Bundesamt für Menschenschutz“. Es schützt die Strahlen und nicht die Menschen. All diese Behörden sind für den Ausbau der Mobilfunksysteme ausgelegt und kritische Beamte wurden versetzt oder in den Vorruhestand geschickt. Jetzt hat sich die Monopolkommission zu Wort gemeldet und bestätigt, dass der Staat selber Mobilfunkbetreiber ist und keiner seiner Behörden neutral ist. Hier ist die Verantwortung der Bürger gefragt, sich ihr Recht auf Schutz der eigenen Gesundheit wieder selbst zurückzuholen.

Ruth: Jawohl! [Publikum applaudiert]  
Uli: Danke!
Ruth: Das muss man einfach wissen. Das ist der Filz, gell? Auch im Mobilfunk.
Uli: Und wenn es jetzt auch sehr auf Deutschland bezogen war - es ist in allen Ländern gleich!
Ruth: Dasselbe.
Uli: Die Behörden heissen ein bisschen anders. Aber es ist im Prinzip genau das gleiche Muster. Die meisten Staaten sind selber Mobilfunkbetreiber. Das muss man erst mal verstehen.
Ruth: Ja!
Uli: Und wenn man weiss, dass der Staat Mobilfunkbetreiber ist, versteht man, warum auf einmal im Naturschutzgebiet Riesen-Sendeanlagen zum Beispiel entstehen dürfen und so weiter. Und warum Gesundheitsämter nicht untersuchen dürfen und so weiter.
Ruth: OK.
Uli: OK. Aber es ist eben jedem Land ähnlich bis gleich.
Ruth: Ja, sehr gut. Aber das würde mich jetzt interessieren: Was sagt dann die Justiz jetzt zu so was?
Uli: Ja, das würde ich auch gern wissen. Das schauen wir uns jetzt an.
Ruth: Komm wir schauen uns das an.

Säule 8:    
Was sagt die internationale Justiz zur Gefährdung durch Mobilfunk?

Uli Weiner:
Während in Deutschland die Mehrheit der Gerichte pro Mobilfunk entscheidet, zeigt sich in anderen Ländern ein immer deutlicheres Rechtssprechen im Schutz der Betroffenen und der Bevölkerung. Begonnen hat es in den USA in den 2000er Jahren. Dort wurden immer mehr Gehirntumorpatienten mit Millionenbeiträgen entschädigt, welche genau auf dieser Seite den Tumor hatten, wo sie auch meistens telefoniert haben. Also Rechtshändler rechts und eben die Linkshändler links. Das gleiche bei den Gehirntumor-Urteilen in Italien, dort konnte ein eindeutiger Zusammenhang nachgewiesen werden, und industrienahe Gutachter wurden aus dem Verfahren als befangen ausgeschlossen. In Spanien und Frankreich wurden mehreren Elektrosensiblen eine Entschädigung, eine Rente zugesprochen. Zudem wurde der Abbau vieler Senderanlagen angeordnet und durchgesetzt. Aktuell macht Italien wieder Schlagzeilen, da dort alle Behörden verurteilt wurden, die Bevölkerung umfassend über die Gefahren des Mobilfunks aufzuklären. Kurz darauf kam ein weiteres wegweisendes Urteil: Einem elektrosensiblen Mädchen wurde das Recht zugesprochen, in eine Schule ohne WLAN zu gehen. Das Finale bildet ein aktueller Prozess in den USA. Dort wurde der Verband der internationalen Mobilfunkindustrie wegen Verschwörung gegen den Staat und seine Bürger angeklagt und in erster Instanz verurteilt. Der Industrieverband hat Berufung eingelegt. Es bleibt also weiter spannend. Ergebnis der Urteile: Keine Versicherungsgesellschaft der Welt versichert einen Mobilfunkbetreiber. Wann fängt die Justiz hier im deutschsprachigen Raum an zu ermitteln, die Betroffenen zu entschädigen und die wirklichen Verbrecher einzusperren?

Ruth: Jawohl! Ja, Uli, das ist´s!
Uli: Ich bin glücklich, dass Ihr alle mitkommt. [Beide lachen] Aber Ihr dürft nochmal nachlesen. Ja, wir lesen alles nochmals in Ruhe nach. Das muss man wirklich nochmals alles hören. Aber es ist auch gut, dass du das trotzdem kurz bringst, weil viele von uns wissen diese Dinge. Aber gerade die, die nichts wissen, die nehmen sich meistens nicht eine Stunde Zeit, um sich zu informieren. Darum gibt es Infogigant! Und jetzt hast du eigentlich die ganzen Grundlagen gelegt. Und jetzt von der ganzen Mobilfunksache - das ist ja schon dicke Post! Aber jetzt kommt noch 5G dazu.
Uli: Jetzt kommt noch zu dem allen. Das  ist praktisch alles, was wir schon haben.
Ruth: Ja!  
Uli: Jetzt kommt erst das Neue.
Ruth: Kommen wir noch zu 5G. Wie geht´s weiter?
Uli: Sind wir gespannt!

Säule 9:    
Was versteht man unter 5G?

Uli Weiner:
5G steht für die 5.Generation des Mobilfunks. Dabei handelt es sich um verschiedene Funk-Technologien, welche das Ziel haben, alle Gegenstände, ob beweglich oder unbeweglich, mit dem Internet zu verbinden. Es soll ein Internet der Dinge entstehen. Im letzten Ausbauziel sollen auch Menschen und Tiere mit kleinen Funkchips ausgestattet und überall erreichbar sein.
Um dies zu erreichen, müssen sehr viele, neue Sender aufgestellt werden. Die Branchenverbände sprechen von bis zu 800.000 Anlagen, welche hier allein für Deutschland benötigt werden. In den Städten geht man davon aus, dass alle 100 Meter eine Anlage stehen muss. Dafür sollen auch Verkehrsschilder, Straßenlampen und Ampeln genutzt werden.
Auch der geplante autonome Verkehr benötigt eine entsprechend hohe Senderdichte entlang der Autobahnen. Als Übertragungsfrequenz sollen die Spektren bis 100 GHz freigegeben werden.
Um dies weltweit lückenlos hin zu bekommen, sind dazu noch mehrere Tausende Satelliten geplant, welche in den letzten Winkel ihre gefährliche Mikrowellenstrahlung aussenden wollen.
Ohne Funklöcher wird es nicht mehr, nicht nur für mich und andere Elektrosensible, unmöglich, auf dieser Erde zu überleben. Sondern 5G ist eine existenzielle Frage für alle Menschen und Lebewesen und besonders für unsere Kinder.

Ruth: Enorm! 800 000 neue Sendeanlagen und diese, wie hast du gesagt, 10.000 Satelliten in den Weltall. Also da gibt es ja keine Existenz mehr. Ein Grund, dass wir da wirklich aufstehen.
Uli: Und ich denke, die Grenze ist nach oben nicht offen.
Ruth: Ja.
Uli: Also, wenn wir da nicht aufstehen, dann klebt so ein Mast wahrscheinlich vor jedem Haus.
Ruth: Gut, also nicht gut, aber wir machen weiter.
Uli: Schon gut, wenn es die Leute wissen, dann können sie dagegen aufstehen. Also geht es weiter. Machen wir noch einen.
Ruth: Ja.

Säule 10:
Welche Gefahren bringt das Internet der Dinge (IoT) in der Praxis?

Uli Weiner:
Die Vernetzung aller kleinen und großen Geräte mit dem Internet, zum Beispiel der Kühlschrank oder die Kaffeemaschine mit dem Internetshop. Besonders praktisch ist der vernetzte Pulli. Über ein App lässt sich dann genau sehen, ob er gerade in der Waschmaschine, im Schrank oder noch im Auto liegt.

Die Ausstattung aller Häuser mit Sprach-Systemen, wie zum Beispiel mit Alexa, Hello Google, Siri  – was ein ständiges Mikrofon im Haus erfordert und entsprechend alles mitgehört wird, was gesprochen wird.

Verchippung der Menschen mit kleinen Funkchips, um jederzeit deren Standorte und Bewegungsprofile zu erkennen. Große Versuche wurden schon durchgeführt, der Bekannteste mit 1000 Teilnehmern war der bei der schwedischen Eisenbahn.

Einführung von elektronischen Gas – und Wasseruhren, sowie elektronischen Stromzählern.

Abschaffung des Bargelds und Bezahlen nur noch durch ein Smartphone oder den Chip unter der Haut. Viele Banken starten bereits mit Angeboten für ihre Kunden.

Autonomes, computergestütztes Autofahren, mit dem Ziel, die Führerscheine abzuschaffen und die Freiheit des individuellen Fahrens wegzunehmen.

Das Ziel des „Internets der Dinge“ ist die totale Überwachung und die Bargeldabschaffung. So wird es sehr leicht sein, in dein Haus zu schauen, mitzuhören, jeden Schritt und Tritt nachzuvollziehen, deine Vorlieben, deine Schwächen und deine Krankheiten, deine Leistungsfähigkeit – alles wird genau erfasst und ausgewertet.

Ruth: Da kommt was auf uns zu, gell, das ist krass!
Uli: Ja, man kann sich´s manchmal gar nicht so vorstellen, was es bedeutet. Aber es läuft halt immer diese Scheibchentaktik. Ein Gerät mehr im Haus – jetzt ist gerade die „Alexa“ so im Trend – immer ein Gerät mehr und irgendwann macht die Falle zu! Und dann hat man alle Informationen. Und wenn die einer zusammennimmt, dann kann man sich selber ausrechnen  ...
Ruth: ... und das Verrückte daran ist, dass wir das noch freiwillig machen. Das ist ja der geniale Streich! Gell? Sie könnten sagen: „ So, jetzt installiere ich dir eine Überwachungskamera.“ Aber wir wollen ja unser Handy, wir haben die Dinge - das ist ganz verrückt. Aber darum braucht´s Aufklärung. Darum braucht´s den Infogiganten – darum braucht´s die nächste Säule, Uli, bring´s!

Säule 11:
Warum wir gegen 5G aufstehen müssen! 

Uli Weiner:
5G soll ohne vorherige Studien, welche die Gesundheitsgefahren untersucht haben, eingeführt werden. Schäden des Mobilfunks sind bereits seit 1932 bekannt und 5G basiert ebenfalls auf der gefährlichen Mikrowellentechnik. Durch die enge Senderdichte wird jeder betroffen sein und die Grenzwerte, welche nur schon den Schutz vor Hitze geben, sollen sogar zum Wohle der Industrie noch erhöht werden. Das Vernetzen aller Dinge inklusive Menschen und Tiere führt zu einer totalen Überwachung und Kontrollmöglichkeit. Das Abschaffen des Bargeldes und die weitere Digitalisierung von Steuererklärungen, elektronischer Post, elektronischer Krankenkarte usw. verstärkt dieses noch. Mit Einführung des autonomen Verkehrs soll das selbständige Fahren von Autos laut Bundeskanzlerin Merkel verboten werden. Schäden an der Natur sind bereits durch das Baumsterben, neben dem Bestehen der Funkanlagen und der extreme Rückgang der Insekten, sichtbar. Eine weitere Steigung wird unsere Natur nicht verkraften. Alle Weltreligionen und alle Überlieferungen der Indianer warnen genau vor dieser Zeit. Das Smartphone wird zum Beispiel als sprechendes Bild bezeichnet, welches die Menschen gesundheitlich schädigt und dazu bringt, ihr Bargeld wegzugeben. Niemand kann mehr kaufen oder verkaufen, ohne sich dieser totalen Kontrolle zu unterwerfen. Wenn man in die Geschichte schaut, haben totalitäre Systeme immer die neueste Technik genutzt, um ihre Macht zu sichern und diese auszubauen. Was das mit 5G sein kann, hilft uns ein Blick nach China. Unsere körperliche Unversehrtheit, unsere Freiheit ist massiv bedroht. 

Ruth: Also Uli, da gibt es nur eine Frage: Was kann man dagegen tun?
Uli: Ja, das ist die wichtigste.
Ruth: Es ist die wichtigste. Das ist die zwölfte Frage.

Säule 12:
Was kann man aktiv gegen die 5G-Entwicklung tun?

Uli Weiner:
Wie sagt ein altes Sprichwort: „Wer die Welt verbessern will, der fange bei sich selber an.“
Internet und Telefon per Kabel ins Haus holen, klarer Verzicht auf die digitale Funktechnik.
Alle Geräte im eigenen Haus verkabeln und Funkverbindungen abschalten,
Smartphones ans Kabel legen, PCs und Tablets mit dem Internet verkabeln. Schnurtelefone verwenden, WLAN abschalten.
Macht mit bei dem Verbraucherboykott und meldet eure Smartphones und Handys ab. Ruft keine mobilen Geräte mehr an, so verdient die Mobilfunkindustrie keinen Cent Geld mehr.
Bezahlt mit Bargeld und meidet elektronische Zahlungsarten.
Nachbarn, Freunde, Verwandte, Arbeitskollegen informieren, denn sie wissen auch nicht Bescheid. Vernetzt euch und leitet die wichtigsten Infos aus dem Internet weiter.
Für Leute ohne Internet: Druckt es aus oder gebt DVDs, USB-Sticks mit wertvollen Videobeiträgen für deren modernen Fernseher.
Organisiert Infoveranstaltungen/Infoabende; schreibt zuverlässige Abgeordnete an, denn sie wissen auch nicht Bescheid.
Ebenso informiert eure Gemeinde/Stadträte und Bürgermeister!
Schaut, wo ihr euch bei Klagen und Strafanzeigen einreihen könnt.
Beteiligt euch bei Aktionen, Infoständen, Mahnwachen - am besten regelmäßig.
Wir Elektrosensiblen planen ein landesweites Aufstehen und beginnen mit dem 05.05.2019 und dann immer am fünften eines Monats, also 5 wie „5G“.
Weil die öffentlichen Stellen schweigen, müssen wir aktiv werden.

Ruth: Jawohl! Bravo!
Ruth: Uli, Uli, Uli, Uli.
Lois: Uli, Uli, Uli, Uli. Wow, wow, wow, wow, wow
Ruth: Also, das ist es. Uli, das hast du gigantisch gemacht. Hast gerade heiss gekriegt, gell? Ja genau. Also es war einfach gigantisch, was wir da gehört haben. Und wir möchten natürlich – eines ist ernst, anders ist Show - die Lois-Kla.-TV-Produktion hat mit der Jury da noch kurz gerechnet. Also gell, wir haben Bonus gegeben, aber du machst trotzdem die Zahlen richtig.
Lois: Uli, ich muss sagen, auf kla.TV schau ich jede Sendung an, ich guck ja immer, ob alles passt und so. Du hast einen Super-Vortrag gehalten, ich hab das gehört, über zwei Stunden. Ich hab mir die Zeit nie nehmen können, obwohl ich es immer wollte. Über zwei Stunden. Das ist diese grosse Nuss, die diese kleinen Backenhörnchen manchmal nicht knacken können in diesem stressigen Alltag, den wir haben. Und du hast also die Nuss geknackt. Perfekt! Wir schauen nur noch kurz in die Zahlen rein, was die Jury dazu meint. Also, bitte!
Du hast viermal überzogen, das sind 60 Sekunden. Und jetzt eben die grosse Nuss, die man nicht knacken kann, guck´ mal an. Was sagt die Jury dazu? Oh, die Nuss bleibt stecken. Eben, das ist das mit stundenlangen Vorträgen, die sehr aufschlussreich sind. Aber was du jetzt gebracht hast, ist noch hundertmal mehr. OK, aber jetzt – du hast es geschafft. Wievielmal hast du es geschafft? Acht Mal. 32 Bonussekunden. Was sagt die Jury dazu?
Uli, es ist ein klarer Fall: Du hast natürlich deinen Pokal verdient. Jaaaaaaaaaa! Vielen Dank für die Arbeit, die du da gemacht hast! Echt grossartig! Dankeschön! Danke weiter so!
Uli: Vielen Dank für's Zuhören!
Ruth: Das war einfach der Knüller, Uli, das war einfach der Knüller! Und ich muss es einfach sagen, du hast es gesagt: Die Elektrosensiblen sind das Frühwarnsystem. Und du bist ein Frühwarnsystem für diesen anrollenden Tsunami. Und du sagst: Wir müssen schreien, wir müssen das sagen – dieser Tsunami kommt. Du bist einer der ersten, es wird uns alle treffen. Wir müssen dagegen aufstehen. Ich danke dir, dass du diesen Preis heute bezahlt hast mit Leib und Leben. Und wir erwarten: Das bringt Frucht! Herzlichen Dank, Uli. Danke!
Ja, Uli hat gesagt: Abschalten zu Hause all diese Dinge. Das ist wirklich ein nächster Schritt. Wir haben den gemacht. Und es geht! Ich kann mein Telefon wieder an ein Kabel ranmachen. Es geht! Ich kann´s vielleicht nicht gerade immer auf´s Klo mitnehmen. Aber ist auch mal schön, wenn man Ruhe hat. Oder?

Clip: Info-Giganten! Buchautoren, Referenten, Aufklärer jeder Art, wo seid Ihr? Wer kommt mit ins Rennen und stellt sich dieser großen Aufgabe? Info-Giganten! Wenn das Volk nicht informiert wird, wenn das Volk nicht Bescheid weiß und allumfänglich aufgeklärt wird, ändert sich auch in 100.000 Jahren nichts! Wenn das Volk diese wichtigen Informationen nicht verkleinert bekommt, ertrinkt es in der Informationsflut! Info-Giganten! Das Volk leidet! Seid bereit, Euer Wissen, Eure existenziell wichtigen Informationen für das Volk zu komprimieren. Seid bereit, diesen Preis zu bezahlen! Diese Zeit braucht solche Helden. Info-Giganten! Was für eine unglaubliche Kunst, in nur einer Minute die Infos vorzutragen! Doch im Erarbeiten dieser Infos liegt die wahre Leistung des Info-Giganten! Das ist Knochenarbeit, die Kernaussagen auf den Punkt zu bringen, und darum drücken sich leider die Meisten davor. Info-Giganten! Fasse Dein Buch, Dein Wissen, in maximal zwölf Themenblöcken zusammen und bringe sie in einer unserer Shows in je 1ner Minute an Mann und Frau. Info-Giganten! Wer solche Informanten kennt, der mache sie auf dieses neue Sendeformat aufmerksam! Interessierte melden sich bitte über kontakt@klagemauer.tv mit dem Betreff „Info-Gigant“. Wir werden Euch in einem unserer 165 Studios willkommen heißen. Kla.TV, seine sympathische Jury und vor allem das Kla.TV-Publikum aus aller Welt warten auf euch, und wir freuen uns für das nächste Mal, wenn es wieder heißt: Info-Gigant. Tschüss miteinander und vielen herzlichen Dank.


Lied „Mauer“ (Johannes Brändli & Freunde)

Ihr überrennt jedes Land mit dem Funknetz 5G.
Wenn‘s auch viel stärker strahlt als erlaubt: „Das tut niemandem weh!“
Ihr beginnt einfach illegal, macht noch Werbung und prahlt.
Tut als ob alles harmlos wär‘, wo‘s uns doch tödlich verstrahlt!
Ihr schafft einfach Fakten, hofft, das Recht passt sich an.
Ihr habt die „license to kill“ und den Machbarkeitswahn!!!

Doch wir steh‘n da wie eine Mauer, rufen: „Stopp 5G!“
Jetzt ist genug! Wir lassen es nicht länger zu!
Ihr seid entlarvt und alle Welt schreit mit uns: „Stopp 5G!“
Wir steh‘n auf gegen diese Zerstörung. Wir stoppen 5G.
Kommt steht auf! Seht mit uns, wie sie fallen mit ihrem 5G!

Es war so fein ausgedacht, mit Glanz und Glimmer getarnt.
Ein trojanisches Pferd ist 5G, doch wir wurden gewarnt.
Es wird alles und alle vernetzt, und überwacht: Hey, und wie!
Und das soll uns zum Guten sein? Das glaubt ihr selber doch nie!
Es tut uns leid, doch die Wirtschaft und der Fortschritt geh‘n vor.
Technik und Mensch gekoppelt, das steht uns jetzt bevor!!!

Nein!!!! Wir steh‘n da wie eine Mauer, rufen: „Stopp 5G!“   
Jetzt ist genug! Wir lassen es nicht länger zu!             
Ihr seid entlarvt und alle Welt schreit mit uns: „Stopp 5G!“ 
Ja, wir stoppen Totalüberwachung, wir stoppen 5G!
Kommt, steht auf! Seht mit uns, wie sie fallen mit ihrem 5G!
Wir stoppen 5G! Fertig 5 Geeeehh! Fertig 5G!

Hey! Sie sind entlarvt und alle Welt schreit mit uns: „Stopp 5G!“ 
Ja, wir stoppen Totalüberwachung, wir stoppen 5G! Uuuh!
Kommt steht auf! Seht mit uns, wie sie fallen mit ihrem 5G!
Jetzt ist Schluss! Jetzt ist Schluss! Jetzt ist Schluss! Ja, wir stoppen 5G!
Stopp 5G! Stopp 5G! Stopp 5G!


Satire „Eindeutig-zweideutig: Laaangsam ins (5)Gras beißen“ (Joschua Sasek und Frank)
Ich präsentiere Euch heute eine Weltneuheit. Ein komplett neues Business, das seinesgleichen sucht. Doch mehr dazu später. Ich hole jetzt die Vorstellung etwas nach, erkläre meine Laufbahn, woher ich komme und was ich schon alles so auf dem Kerbholz habe. Und zwar: Ursprünglich war ich Hochzeitsplaner, bei den heutigen Scheidungsquoten könnt ihr Euch vorstellen, hatte ich irgendwann nur noch Stammkunden. Und da habe ich mir gesagt: „Okay, heiraten geht mehrmals. Aber - man stirbt nur einmal im Leben.“ Eines Tages werde ich die Firma „Exitus GmbH“ gründen. Ein fixer Entschluss, doch dazu kam es erst in jüngster Vergangenheit. Und was es ist, dazu später mehr. 
Ich hatte dann ein paar Umwege. Ich versuchte mich als Arzt. Und da hatte ich immer dieselben Diagnosen zu stellen: „Lieber Patient, Sie sind mobilfunkgeschädigt und das ist wirklich traurig, Sie haben Krebs und Alzheimer.“ Aber die Antwort war immer der gleiche Stereotyp: „Alzheimer – solange es nicht Krebs ist.“ Ich bin da konsterniert, ich musste die Branche wechseln. Da habe ich mir gesagt, ich werde Finanzberater. Und dann habe ich die Leute motiviert, dann habe ich gesagt: „Leute, kauft Aktien bei Firmen, die Wattestäbchen produzieren.“ Ihr fragt Euch sicher, weshalb Wattestäbchen? Wenn wir mit der 5. Mobilfunkgeneration die Bienen ausgerottet haben, werden wir mit den Wattestäbchen selbst die Blüten bestäuben. Hier noch mal kurz: die Leute – anfangs waren sie dabei - haben sie mich nachher rausgeekelt und ich musste es auf einer neuen Branche versuchen. Ich muss noch anfügen, was die Bienen betrifft: Die Mobilfunkgrenzwerte sind billionenfach höher angesetzt als die natürliche Strahlung. Und die, natürlich, die vertragen die Bienen. Ich selbst bin mitschuldig an den Grenzwerten, denn ich war damals Forscher beim ICNIRP – das ist ein privater Verein, der diese Grenzwerte festgelegt hat. Und hat natürlich nur die thermische Auswirkung auf totes Gewebe [untersucht]. Meine Aufgabe war es in diesem Labor, dieser Laborleiche vor der Testbestrahlung das Fieberthermometer in den Hintern zu schieben. Und das war mir zu eklig. Aber zu den Grenzwerten noch kurz: Die Grenzwerte taugen genauso viel die Grenzwerte meiner Frau, wenn es um Süßigkeiten geht.
Ich hatte [mich] dann als Agent versucht, meine eigene Foltermethode entwickelt, wie man hier sieht und damit habe ich jeden Spatz zum Pfeifen gebracht. Doch die Methode war zu brutal für meine Vorgesetzten. Ich musste erneut die Branche wechseln und versuchte es danach auf die etwas softe Tour, als Dichter. Ich habe den Eindruck, grad so spontan, dass Ihr das irgendwie hören wollt. Ein kleines Goldnugget aus meiner künstlerischen Schatztruhe. Ich muss mich kurz erinnern. Ja, das war zum Beispiel: „Es verklumpt das Blut, obwohl das Herz pumpen tut.“ „Am Geldrolleneffekt, ist schon manch einer verreckt.“ Auch das hat also beschränkten Erfolg gehabt und dann habe ich mir gesagt, ich muss wieder die Branche wechseln, ich muss mich entfalten und natürlich das Produkt all dieser Reifestufen ist natürlich die Firma Exitus GmbH, ich komme darauf noch zu sprechen, bleibt also dran. 
Ich habe mir gesagt: „Also, okay, ich gehe in die hohe Politik.“ Habe einen Steilaufstieg erlebt und eines Tages die vier, nebst mir, mächtigsten Männer der Welt eingeladen zum „G5-Gipfel“ über 5G. Auch vergeblich, wie ich später festgestellt habe. So sahen übrigens meistens die Sitzungszimmer aus. Habe ich mir gesagt, habe ich gemerkt: Donald Trump hat scheinbar schon bei seinem Wohnort Palm Beach ein Verbot auf die Installation von Mobilfunkantennen verhängt. Also war das nicht mehr nötig bei meinem G5-Gipfel zu erscheinen. Doch dazu muss man nicht Präsident sein, um so was hinzukriegen. Es gibt auch Promis, wie in Baden Württemberg - golem.de hat das kürzlich berichtet – dass ein Promi durch seine Connections eine Antenne einfach demontieren ließ. Und ihr ahnt es, als nächstes versuchte ich es als Promi.
Und nach all diesen turbulenten Zeiten, die beschränkten Erfolg hervorbrachten, sagte ich mir: „Ich gehe auf die entspannte Tour jetzt nach Den Haag.“ Hab bisschen Vogelfutter produziert, dachte einfach: entspannen, kleines Einmann-Unternehmen - und dann kamen die 5G-Tests. Und dann stand ich wieder auf der Straße. Jetzt kann man sich natürlich streiten – hängt das Vogelsterben wirklich mit den 5G-Tests zusammen? Für mich damals als Obdachloser war nur etwas von Bedeutung: Es gab grad genug niedergegartes Vogelfleisch.
Ich hatte ein paar weitere Sachen versucht, letztendlich bei Kla.tv mich gemeldet, was macht mehr Sinn als das. Da wurde ich Moderator, durfte ein Interview führen, im letzten verbliebenen Funkloch Deutschlands. Es war etwas zugeschneit und wie das so ist, bei den Leuten, die mich schon etwas kennen, war das nicht ganz einfach dieses Interview zu führen. Es ist in die Hose gegangen und dann hatte ich mir gesagt, ich versuche es als Beamter. Und das ist dann bald der letzte Zwischenhalt. Lieber fünf Stunden im Büro als gar keinen Schlaf. Doch an der Wand, ihr seht es, ein WLAN-Router, ich habe kein Auge zugetan. Und irgendwann war ich dann, wie gesagt, genug reif, um diese Idee umzusetzen. Firma Exitus GmbH, die Katze muss langsam aus dem Sack. Ich habe sogar einen ersten Angestellten, welchen ich nachher gleich auf die Bühne bitte. Er ist Totengräber, ich bitte meinen ersten Angestellten Mr. Grave auf die Bühne. 
Mr. Grave: „Wow, so viel potenzielle Kunden. Wir bieten die ganze Palette der Exitus-Möglichkeiten. Vom beschädigten Fallschirm bis zum langatmigen, qualvollen Erdrosseln … denn Elektroschock und Brücken-Jump ist out, langsam ins Gras beißen, das ist in.“ 
Ein Beispiel, es geht eigentlich darum, alle derzeitigen Trends in den Schatten zu stellen. Zum Beispiel, wenn man sich über tausende Stiche hinweg ein Tattoo machen lässt, schmerzhaft natürlich, ist das schon Schnee von gestern. Auch über 608 Seiten sadistische Erzählungen vom Buch „Fifty Shades of Grey“ zu lesen, das ist überholt. Es geht um mehr. Ich bitte um etwas peinigende Musik…Frank.
Mr. Grave: „Wir sind auf endloses Leiden spezialisiert und garantieren einen langen Leidensweg.
Es gibt auserlesene Methoden, um in ganz kleinen Raten ins Jenseits hinüberzugleiten… Eine Kostprobe gefällig?“
Wir mieten Ihnen ein Häuschen in einem Gebiet, das von Uranmunition verseucht ist, dazu konnten wir die Firma oder einfach die NATO als Geschäftspartner gewinnen. Doch wir kooperieren auch mit diversen Telekommunikationsunternehmen. Und haben damit die „de luxe“- Methode entwickelt in unserer jungen Firma Exitus. Willst du mal aus dem Prospekt, das beim Büchertisch erhältlich ist, noch mal vorlesen, wie das funktioniert? 
Mr. Grave: „Mein Boss montiert Ihnen höchstpersönlich eine 5G-Sendeantenne an Ihre Hauswand – am besten an die Außenwand des Schlafzimmers. Währenddessen mach ich Sie mit den nächstgelegenen Kliniken, Hospizen in ihrer Umgebung vertraut. Nach der Montage setzen wir uns zusammen und blättern feierlich mit Ihnen den Katalog der Grabsteine durch.“
Er ist ziemlich aufgeregt bei diesem Publikum. Es sind alles potenzielle Kunden natürlich. Ich selbst bin ein bisschen betrübt, denn ich selbst bin natürlich unsterblich und was das Problem ist, bei Superman, in dieser Luft oben, da erkälte ich mich jedes Mal, ich bin jetzt noch ziemlich erkältet vom letzten Flug – huh, wah, da hat es gar keinen Platz mehr drin. Hatschi, oh. 
Mr. Grave: „Gesundheit!“ 
Tut mir leid, ich glaube wir müssen langsam bremsen und diese Firma, wie gesagt, beim Büchertisch, wir wollen euch da gerne in Empfang nehmen und sind gespannt auf die ersten Kunden. Schönen Tag, schönen Abend.
von uw./js.
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2.2 Bild: Funkmichl: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/06/Die-häufigsten-Symptome.pdf
2.3 Bild: Graphik Burnout: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2016/10/Burnout-e1476032539813.png
2.4 Bild: Anstieg in den Arztpraxen: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/06/Veränderungen-der-Diagnosezahl-in-Arztpraxen.bmp

78,9% der Deutschen können nicht mehr erholsam schlafen:
https://ul-we.de/789-der-deutschen-leiden-unter-schlafstoerungen/
Studien Burnout: https://ul-we.de/burn-out-entwicklung/
Studien Depression: https://ul-we.de/who-depressionen-bald-die-zweithaeufigste-todesursache/Häufigste Fragen zur Elektrosensibilität: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/06/Die-häufigsten-Fragen-zur-Elektrosensensibilität.pdfund https://ul-we.de/elektrohypersensibilitaet-risiko-fuer-individuum-und-gesellschaft/
Die Krebsrate steigt: https://ul-we.de/zahl-der-krebstoten-in-deutschland-steigt-weiter/
Ebenso erhöhen sich die Krankheitstage:
https://ul-we.de/dak-analyse-hoechster-krankenstand-seit-20-jahren
Die Zahl der Burnout Fälle nimmt zu: https://ul-we.de/burn-out-entwicklung/
Depressionen und psychische Erkrankungen, sind laut WHO bald die 2. häufigste Todesursache: https://ul-we.de/who-depressionen-bald-die-zweithaeufigste-todesursache/
Studien: https://ul-we.de/category/faq/mobilfunkstudien/
Berichte von Betroffenen: https://ul-we.de/category/faq/berichte-von-betroffenen/und www.ehs-forum.de


Säule 3:
3.1 Startbild: Schwangere Frau: https://pixabay.com/de/photos/frau-baby-mutter-schwanger-dame-1284353/
3.2 Bild: Kind/Teenie müde/erschöpft: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Erschöpfter-Teenie-bei-Hausaufgaben.png
3.3 Bild: Burnout bei Kindern: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/01/181024-Burnout-bei-Kinder-und-Jungendlichen.pdf
3.4 Bild: Kind/Teenie mit Smartphone: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/mobile-phone-3625924_960_720.jpg
3.5 BILD: Schulkinder mit Handyverbotsschild: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Kinder-Handy-1.png

Wasser verstärkt Funk: https://ul-we.de/e-smog-spion-wasser-verstaerkt-funk/
Dänische Studie: www.inakarb.de/wp-content/uploads/2015/11/Vortrag-INAKARB-MedShow-2015-Moscow_DEUT-1.2.pdf
Studien Burnout bei Kindern: https://ul-we.de/zunahme-von-burnout-bei-jugendlichen/
ARD Report Mainz: https://ul-we.de/report-mainz-bei-anruf-hirntumor/
Schwedische Studie: www.pcwelt.de/news/Schwedische-Wissenschaftler-Handystrahlung-verursacht-Gehirntumore-74291.html
Smartphone-Sucht: https://ul-we.de/category/faq/smartphonesucht/
Ritalin: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/12/Ritalin.pdf
Bedienungsanleitung der Telekom: https://ul-we.de/w-lan-telekom-warnt-vor-gesundheitsschaeden/Handyverbot in Frankreich: https://ul-we.de/handyverbot-an-franzoesischen-schulen-tritt-jetzt-in-kraft/W-LAN Verbot an italienischer Schule: https://ul-we.de/italienisches-gericht-schuetzt-eine-an-ehs-erkrankte-schuelerin-und-verbietet-das-w-lan-an-ihrer-schule/
Infos zu Kinder und Jugendlichen: https://ul-we.de/category/faq/schulen/


Säule 4:
4.1 Startbild: Strahlenschutzkommission 1991:https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Warnung-SSK-1991.pdf
4.2 Bild: Folie ICNIRP: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/ICNIRP-Übersicht.pdf
4.3 Bild: Graphik Leiche mit Thermometer: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Karikatur-ICNIRP-Grenzwerte.pdf
4.4 Bild: Merkel und die Grenzwerte: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Merkel-und-Ihre-Grenzwerte.pdf
4.5 Bild: Thermometer vor Atomkraftwerk: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/AKW-Therm-1.png
4.6 Gerichtsbild zum Schluss: https://medienarchiv.kla.tv/ws-medienarchiv/01_MEDIENGALERIE/09_GEGENSTAENDE/GERICHTSHAMMER( Direktlink zum Runterladen: https://medienarchiv.kla.tv/public/33e6ca)

Tabelle der Grenzwerte: http://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/05/170504-Zusammenfassung-der-Grenzwerte.pdf
Studie von 1932: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/04/1932-Deutsche-Medizinische-Wochenschrift.pdf
Untersuchung athermischer Wirkungen elektromagnetischer Felder im Mobilfunkbereich( ATHEM): https://ul-we.de/untersuchung-athermischer-wirkungen-elektromagnetischer-felder-im-mobilfunkbereich-athem/
Entstehung der Grenzwerte: https://ul-we.de/die-entstehung-der-26-bimschv-und-deren-entwicklung-bis-in-die-gegenwart/
Weitere Informationen zu den Grenzwerten: https://ul-we.de/category/faq/grenzwerte/


Säule 5:
5.1 Startbild: pdf der Bundestagsdrucksache, die 1. Seite:https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/181130-Bundestagsdrucksache-1906270.pdf
5.2 Bild: Mensch mit Smartphone: 
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Mann-mit-Smartphone.jpg
5.3 Bild: Elektrosensibles Lama: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/01/22A7747.jpg

Aktuelle Bundesdrucksache: Klat.tv Beitrag www.kla.tv/13975
pdf im Original: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/181130-Bundestagsdrucksache-1906270.pdf
Havas Studie: https://magdahavas.com/diabetes-and-electrosensitivity/
Lama-Versuch: https://ul-we.de/galileo-elektrosensibilitaet-was-steckt-hinter-dieser-krankheit/und https://ul-we.de/lamas-reagieren-auf-handys-und-smartphones/
Häufigste Fragen zur Elektrosensibilität: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/06/Die-häufigsten-Fragen-zur-Elektrosensensibilität.pdfund https://ul-we.de/elektrohypersensibilitaet-risiko-fuer-individuum-und-gesellschaft/
Berichte Betroffener: https://ul-we.de/category/faq/berichte-von-betroffenen/, www.ehs-forum.deund www.unverstrahltes-land.de
Baumschäden: https://ul-we.de/category/faq/baumschaden/
Studien: https://ul-we.de/category/faq/mobilfunkstudien/


Säule 6:
6.1 Startbild: Funk + Radioaktives Symbol: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/2-Strahlensymbole.jpg
6.2 Bild: Missgebildete Kühe + Ferkel: 
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Mißbildungen-1.png
6.3 Bild: Gehirntumorstudie: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/02/Bild-Gliom-Grad-IV.jpg
6.4 Bild: Atombombenabwurf: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Atompilz_Nagasaki.jpg

Leukämiestudie neben Atomkraftwerken: http://doris.bfs.de/jspui/bitstream/urn:nbn:de:0221-20100317939/4/BfS_2007_KiKK-Studie.pdf
Reflexstudie: https://ul-we.de/artikel-das-deutsche-aerzteblatt-dae-im-dienste-der-mobilfunkindustrie/
Rinderstudie: https://ul-we.de/bayrisches-fernsehen-zur-rinderstudie-archivmaterial/
und https://ul-we.de/category/faq/tiere/
Urteilsbegründung im Gerichtsurteil 471/08 in 2. Instanz vom 10.12.2009 – Deutsche Übersetzung: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Zitat-aus-Urteil-Brescia.pdf
Gerichtsurteile: https://ul-we.de/category/faq/gerichtsurteile/
Studien: https://ul-we.de/category/faq/mobilfunkstudien/


Säule 7:
7.1 Startbild: Bild der Telekom, mit Bahn und TETRA Polizeiauto:
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/BRD-ist-Mobilfunkbetreiber-hochkant.png
7.2 Bild: Graphik Beteiligungen des Staates: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/02/BRD-ist-Mobilfunkbetreiber.jpg

Monopolkommission: https://ul-we.de/monopolkommision-bestaetigt-interessenskonflikt-staat-ist-mobilfunkbetreiber-und-inhaber-der-bundesnetzagentur/
TETRA: https://ul-we.de/category/faq/tetra/
Korruption: https://ul-we.de/category/faq/korruption/


Säule 8:
8.1 Startbild: Bilder Gerichtsprozesse: https://pixabay.com/de/photos/iustitia-rechtsprechung-rechts-677945/
8.2 Bild: Versicherungen ziehen sich zurück: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Die-Versicherungsgesellschaften-versichern-deshalb-nicht.pdf

Gerichtsurteile: https://ul-we.de/category/faq/gerichtsurteile/
Beitragsversicherungen ziehen sich zurück: https://ul-we.de/swr-bw-wertverlust-von-immobilien-durch-mobilfunkmasten/


Säule 9:
9.1 Startbild: Internet der Dinge:
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Wenn-der-Kühlschrank-mit-dem-Internet.pdf
9.2 Bild: Senderstruktur https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Senderstruktur-für-5G.pdf
9.3 Bild: „Automatisierter Verkehr“: 
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Vernetzter-Verkehr.pdf
9.4 Bild: Symbol 5G: https://filmdrive.elaion.ch/data/public/8967f6b8

Was ist alles bei 5G geplant?: https://ul-we.de/5g-was-ist-alles-geplant/
Chip bei schwedischer Eisenbahn: https://ul-we.de/rfid-verchippung-ein-neuer-trend-in-schweden/800.000 Sendeanlagen: https://ul-we.de/5g-benoetigt-800-000-sendeanlagen/
Weiteres zu 5G: https://ul-we.de/category/faq/5g-nachfolger-von-lte-faq/und www.stopp5g.de


Säule 10:
10.1 Startbild: Smartphome: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Smartehome.pdf
10.2 Bild: Alexa: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Siri-Alexa.pdf
10.3 Bild: Bargeldabschaffung: 
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Abschaffung-des-Bargeldes.pdf

Kwitt: https://ul-we.de/bargeldabschaffung-in-der-praxis-das-beispiel-kwitt/
Bargeldabschaffung: https://ul-we.de/category/faq/bargeldabschaffung/
Chip bei schwedischer Eisenbahn: https://ul-we.de/rfid-verchippung-ein-neuer-trend-in-schweden/
China: https://ul-we.de/5g-in-china-wenn-der-staat-alles-sieht/
Was ist alles bei 5G geplant?: https://ul-we.de/5g-was-ist-alles-geplant/
Weiteres zu 5G: https://ul-we.de/category/faq/5g-nachfolger-von-lte-faq/und www.stopp5g.de


Säule 11:
11.1 Bild für alles: Stoppt 5G: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Stop-5G-Bild.png

Studie 1932: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/04/1932-Deutsche-Medizinische-Wochenschrift.pdf
Enge Senderdichte: www.kla.tv/12947
Bargeldabschaffung: https://ul-we.de/category/faq/bargeldabschaffung/
Zitat Merkel: https://www.merkur.de/politik/mit-diesem-satz-schockiert-merkel-deutsche-autofahrer-zr-8390429.html
Baumsterben: https://ul-we.de/category/faq/baumschaden/
Bienen- und Insektensterben: https://ul-we.de/zahl-der-insekten-ist-seit-den-1990er-jahren-um-bis-zu-80-gesunken/
Vortrag Offenbarung: https://ul-we.de/vom-autotelefon-ueber-das-smartphone-bis-zur-offenbarung-des-johannes/
China: https://ul-we.de/5g-in-china-wenn-der-staat-alles-sieht/


Säule 12:
12.1 Startbild: Bild Broschüre Klaus Weber: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/02/Bild-Broschüre-Klaus.jpg
12.2 Bild: Verkabeltes Smartphone: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2017/11/DSCN9559-e1521472029985.jpg
12.3 Handyverbotssymbol: https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Handy-aus-unserer-Gesundheit-zuliebe.pdf
12.4 Bild: Briefschreiben: https://pixabay.com/de/photos/schreiben-person-papierkram-papier-828911/
12.5 Bild: Funkturm mit Flagge:
https://ul-we.de/wp-content/uploads/2019/03/Uli-mit-Totenkopfflagge-auf-einem-Funkmast.jpg

Verkabeln Smartphone + Tablet: https://ul-we.de/tablet-tastatur-ohne-funkstrahlung/
Broschüre Klaus: https://ul-we.de/neue-mobilfunkbroschuere-zu-5g-kostenfrei-verfuegbar/
und Flyers und Broschüren: https://ul-we.de/category/faq/flyersbroschuren/
Vorträge zum Herunterladen, Filme und Kurzbeiträge: www.youtube.de/funkwissen
Aktuelle Aktionen unter www.stopp5g.de, www.ulrichweiner.de
Das könnte Sie auch interessieren:
#5G-Mobilfunk - www.kla.tv/5G-Mobilfunk

#KlaTV-Konferenz2019 - KlaTV-Visionierungskonferenz / 30. März 2019 - www.kla.tv/KlaTV-Konferenz2019

#SmartHome - – sicher und sorgenfrei ... !? - www.kla.tv/SmartHome
[image: C:\Users\W\3WAR\2P\1IT\_git\SW\KlaTvVideoDocGen.git\KlaTvVideoDocGen\Material\klatv_logo_200dpi-forf2.75x1.99cm.png]Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...
· was die Medien nicht verschweigen sollten ...
· wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
· tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv
Dranbleiben lohnt sich!
Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
Sicherheitshinweis:
Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.
Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!
Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung
[bookmark: _GoBack]Lizenz:  [image: C:\Users\W\Downloads\ccby_transparent.png]  Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden. Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich verfolgt werden.
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